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Wie wir Satans Welt überwinden können – Teil 2 
 
Die Belohnungen für die Überwinder 
 
Im Buch der Offenbarung Kapitel 2 und 3 wurden den wahren Gläubigen und Überwindern in 
Kleinasien vor etwa 2000 Jahren folgende Verheißungen gemacht: 
 
Jeder Mensch, der sein ganzes Vertrauen und all seine Hoffnung auf die Wiederkunft von Jesus 
Christus zur Entrückung setzt oder der zuvor in dem Glauben an Ihn stirbt, den erwartet Folgendes: 
 

• Er wird vom Baum des Lebens essen, der sich mitten im Paradies Gottes befindet. 
• Er wird den „zweiten Tod“, die ewige Trennung von Gott, nicht erfahren. Dabei handelt es 

sich um den Tod der Seele, während der erste Tod der körperliche Tod ist. 
• Er wird von dem verborgenen Manna essen. 
• Er wird einen neuen Namen bekommen. 
• Er wird Macht über die Nationen übertragen bekommen 
• Er wird den Morgenstern in Empfang nehmen, der Jesus Christus Selbst ist. 
• Er wird weiße Gewänder tragen, die seine Sündenfreiheit symbolisieren. 
• Sein Name wird nicht aus dem Buch des Lebens des Lammes gestrichen werden. 
• Der himmlische Vater und die Engel des Himmels werden seinen Namen kennen. 
• Er wird zu einer Säule in Gottes Tempel werden. 
• Er wird für immer mit Gott zusammen sein. 
• Er wird mit Gottes Namen und mit Seinem Tempel versiegelt werden. 
• Er wird zusammen mit Jesus Christus auf einem Thron sitzen.   

 

Diese herrlichen Verheißungen sind uns, den Jüngerinnen und Jüngern von Jesus 

Christus, gegeben worden. Und wir dürfen darauf hoffen, bei der Entrückung zu 

Jesus Christus von dieser gefallenen Welt hinweggenommen zu werden. Sobald dies 

geschehen ist, werden wir diese wunderbaren Dinge erleben. 

Dabei gilt es allerdings in Ehrfurcht und Demut zu beachten, dass keiner von uns dies 

durch seine eigenen Taten verdient hat. Diese erstaunlichen Dinge haben wir EINZIG 

UND ALLEIN dem zu verdanken, was Jesus Christus durch Sein Sühneopfer am Kreuz 

für unsere Sünden bewirkt hat! 

 

Kein einziger von uns kann sich auch nur im Geringsten vorstellen, was für 

wundervolle Dinge Gott für uns, Seine Kinder, vorbereitet hat. 

 



Begeben wir uns als Nächstes in den Thronsaal Gottes. Nach der Entrückung beginnt 

der Löwe von Juda, Jesus Christus, die Erde für Sich zu beanspruchen. Dies wird 

beschrieben in: 

 

Offenbarung Kapitel 5, Vers 5 
Doch einer von den Ältesten sagte zu mir: »Weine nicht! Siehe, der Löwe aus dem 
Stamme Juda, die Wurzel (Wurzelspross; Sprössling) Davids, hat ÜBERWUNDEN 
(den SIEG errungen), um das Buch und seine sieben Siegel zu öffnen.« 
 
In diesem Moment erhebt sich der Sohn Gottes, Der majestätisch zur Rechten des 

himmlischen allmächtigen Vaters sitzt, wo Er die ganze Zeit über – beinahe 2000 

Jahre lang -  für Seine Jüngerinnen und Jünger als Priester eingetreten ist. ER allein 

ist würdig, die 7 Siegel der Buchrolle zu öffnen, welche den Titel „Taten auf der 

Erde“ hat. 

 

Und so beginnt das Gericht gegen Satan, dessen dämonische Diener und gegen die 

Menschen auf der Erde, die rebellisch ihre Faust gegen Gott ausstrecken und die 

Jesus Christus als HERRN und Sohn Gottes ablehnen und verleugnen.   

 

Die „Ältesten“ in obiger Bibelstelle sind die Mitglieder der Gemeinde von Jesus 

Christus als Ganzes. Das bedeutet, dass einer von uns eines Tages diesen Satz 

aussprechen wird. 

 

Daniels 70. Jahrwoche, die 7-jährige Trübsalzeit, beginnt, wenn der legitime 

Eigentümer dieser Erde, Jesus Christus, diesen Planeten von Satan und dessen 

dämonische Diener zurückfordert. 

 

Doch davor wird sich der Antichrist diese Welt unterwerfen, indem er beispiellose 

Übel über die Erde bringt. Zu Beginn von Daniels 70. Jahrwoche sehen wir den 

Antichristen reitend, was sein Offenbarwerden symbolisiert. 

 

Offenbarung Kapitel 6, Vers 2 
Als ich nun hinsah, erblickte ich ein weißes Ross, und der auf ihm sitzende (Reiter) 
hatte einen Bogen; es wurde ihm ein (SIEGES-) Kranz gereicht, und er zog dann aus 
von SIEG zu SIEG. 
 
Zu diesem Zeitpunkt versucht der falsche Christus die Erde zu erobern. Von ihm 

heißt es weiter, dass er die zwei Zeugen in Jerusalem töten wird, die zuvor 3 ½ Jahre 

gepredigt hatten. 

 

Offenbarung Kapitel 11, Vers 7 
Wenn sie dann mit ihrem Zeugnis zum Abschluss gekommen sind, wird das Tier 



(das Tier aus dem Meer; der Antichrist), das aus dem Abgrund heraufsteigt, mit 
ihnen kämpfen und wird sie BESIEGEN und sie töten. 
 
Doch der Antichrist wird sie nicht wirklich besiegen, denn nach ihrem Tod werden sie 

wieder lebendig und vor aller Augen in den Himmel entrückt. Durch die moderne 

Technologie ist es heute möglich, dass die ganze Welt dieses Ereignis live wird 

mitansehen können. Die Leichen der zwei Zeigen liegen auf der Straße in Jerusalem; 

aber nach drei Tagen stehen sie auf wunderbare Weise von den Toten auf und 

werden lebendig in den Himmel entrückt. Dieses erstaunliche Geschehen werden 

wir, die Jüngerinnen und Jünger von Jesus Christus, dann vom Himmel aus verfolgen 

können. 

 

Offenbarung Kapitel 13, Vers 7 
Auch wurde ihm (dem Antichristen) gestattet, Krieg mit den Heiligen zu führen und 
sie zu BESIEGEN; und Macht wurde ihm über alle Stämme und Völker, Sprachen 
und Völkerschaften verliehen. 
 
Hier wird das Ausmaß von der bösen Regentschaft des Antichristen aufgezeigt. Bei 

diesen „Heiligen“ handelt es sich um alle Menschen, die während der 7-jährigen 

Trübsalzeit zum Glauben an Jesus Christus gekommen sind und sich offen zu Ihm 

bekennen. Der Antichrist wird sie aber nur in der Form „besiegen“, dass er sie 

körperlich tötet. Hier hat die Macht des Antichristen ihren Höhepunkt erreicht. Die 

ganze Welt befindet sich nun unter seiner bösen Kontrolle und Herrschaft. 

 

Aber in Wahrheit haben diese „Heiligen“ aus der Trübsalzeit den Antichristen 

überwunden. Wie ist das möglich? Dazu heißt es in: 

 

Offenbarung Kapitel 12, Vers 11 
Diese (Heiligen aus der Trübsalzeit) haben ihn (den Antichristen und somit auch 

SATAN) um des Blutes des Lammes und um des Wortes ihres Zeugnisses willen 
ÜBERWUNDEN und haben ihr Leben nicht geliebt bis zum (körperlichen) Tode. 
 
Weiter lesen wir über diese Heiligen aus der Trübsalzeit in: 

 

Offenbarung Kapitel 15, Verse 2-4 
2 Und ich sah etwas wie ein kristallenes (gläsernes) Meer, das mit Feuer 
durchmengt war, und ich sah die, welche den SIEG über das Tier und sein Bild und 
über seine Namenszahl errungen hatten, an dem kristallenen Meer stehen, mit 
Harfen (zum Lobpreis) Gottes in der Hand. 3 Sie sangen das Lied Moses, des 
Knechtes Gottes (2.Mose 15,1-19), und das Lied des Lammes mit den Worten: 
»Groß und wunderbar sind Deine Werke, HERR, allmächtiger Gott! Gerecht und 
wahrhaftig sind Deine Wege, Du König der Völker! 4 Wer sollte sich nicht (vor Dir) 



fürchten, HERR, und Deinen Namen nicht preisen? Denn Du allein bist heilig. Ja, 
alle Völker werden kommen und vor Dir anbeten; denn Deine Rechttaten sind 
offenbar geworden.« 
 
Diese während der Trübsalzeit zum Glauben an Jesus Christus gekommenen 

Menschen werden eher dazu bereit zu sterben, als das Bild des Tieres anzubeten 

und das Malzeichen des Tieres anzunehmen. Sie werden ihr fleischliches Leben 

dahingeben, weil sie wissen, dass das geistige Leben sie in die ewige Gemeinschaft 

mit Gott bringen wird. Sie werden es bis zu ihrem körperlichen Tod während der 

Trübsalzeit so schwer haben, dass man sich das für keinen Menschen wünscht. 

 

Deshalb ist es so wichtig, noch vor dieser Periode zum wahren Glauben an Jesus 

Christus und an Seine Lehre zu kommen und danach zu leben. Nur dann kann man 

sich sicher sein, noch vor der Trübsalzeit zu Ihm entrückt zu werden und dann für 

immer bei Ihm zu sein. 

 

Das Lamm überwindet die Welt 
 
Die nächste Bibelstelle, in welcher der Apostel Johannes das griechische Wort nikao 

(überwinden; siegen) gebraucht, ist: 

 

Offenbarung Kapitel 17, Vers 14 
Diese (10 Könige) werden mit dem Lamm kämpfen, aber das Lamm wird sie 
BESIEGEN – denn es ist der HERR der Herren und der König der Könige –, mit 
Seinen Kampfgenossen, den Berufenen und Auserwählten und Getreuen.« 
 
Hier wird aufgezeigt, wie Jesus Christus, das Lamm Gottes, als HERR der Herren den 

Antichristen, die 10 Könige, welche ihm ihre Macht übertragen hatten, und deren 

Armeen besiegt, sobald Er wieder auf die Erde zurückkehrt. Auf diese Weise 

vollendet Jesus Christus Seinen SIEG. Um mit Ihm zu kämpfen, versammeln sich 

Massen von Soldaten im Tal von Harmagedon. 

 

Wer sind die Kampfgenossen, Berufenen, Auserwählten und Getreuen von Jesus 

Christus? Das sind alle Mitglieder Seiner Gemeinde. Wir alle werden zusammen mit 

Ihm auf die Erde zurückkehren und Seine Armee bilden. Das wird auch beschrieben 

in: 

 

Offenbarung Kapitel 19, Verse 11-21 
11 Dann sah ich den Himmel offenstehen und erblickte ein weißes Ross; Der auf 
ihm sitzende Reiter heißt ›Treu und Wahrhaftig‹; Er richtet und streitet mit 
Gerechtigkeit. 12 SEINE Augen aber sind (wie) eine Feuerflamme; auf Seinem 
Haupt hat Er viele Königskronen, und Er trägt an Sich (an ihnen) einen Namen 



geschrieben, den niemand außer Ihm Selbst kennt; 13 bekleidet ist Er mit einem in 
Blut getauchten Gewande (Mantel), und Sein Name lautet ›das Wort Gottes‹. 14 
Die himmlischen Heerscharen folgten Ihm auf weißen Rossen und waren mit 
glänzend weißer Leinwand angetan. 15 Aus Seinem Munde geht ein scharfes 
(spitzes) Schwert hervor, mit dem Er die Völker (nieder)schlagen soll, und Er wird 
sie mit eisernem Stabe weiden (Ps 2,9), und Er ist es, Der die Kelter des Glutweins 
des Zornes des allmächtigen Gottes (des himmlischen Vaters) tritt. 16 An Seinem 
Gewande (Mantel), und zwar an Seiner Hüfte, trägt Er den Namen geschrieben: 
»König der Könige und HERR der Herren«. 17 Dann sah ich einen Engel in der 
Sonne stehen, der rief mit lauter Stimme allen Vögeln zu, die hoch oben am 
Himmel fliegen: »Kommt her, versammelt euch zu dem großen Mahle Gottes! 18 
Ihr sollt Fleisch fressen von Königen, Fleisch von Kriegsobersten, Fleisch von 
Starken, Fleisch von Rossen und ihren Reitern, Fleisch von Leuten aller Art, von 
Freien und Sklaven, von Kleinen und Großen!« 19 Weiter sah ich das Tier (den 

Antichristen) und die Könige der Erde und ihre Heere versammelt, um mit dem auf 
dem Ross sitzenden Reiter und mit Seinem Heer zu kämpfen. 20 Da wurde das Tier 
(der Antichrist) gegriffen (gefangen genommen) und mit ihm der Lügenprophet, der 
die Wunderzeichen vor seinen Augen getan und dadurch die verführt hatte, welche 
das Malzeichen des Tieres trugen und sein Bild anbeteten; bei lebendigem Leibe 
wurden beide in den Feuersee geworfen, der mit Schwefel brennt. 21 Die Übrigen 
aber wurden mit dem Schwerte getötet, das aus dem Munde des auf dem Rosse 
sitzenden Reiters hervorging; und alle Vögel sättigten sich an ihrem Fleisch. 
 
Jesus Christus reitet da auf einem realen weißen Pferd und nicht auf dem falschen 

weißen Ross des Antichristen. Und wir, alle Mitglieder Seiner Gemeinde werden 

ebenfalls auf weißen Pferden mit dem König der Könige und dem HERRN der Herren 

auf die Erde zurückkehren, damit Seine Feinde zu Seinem Fußschemel werden. 

 

Nun kommen wir zur letzten Etappe in unserer Studie über die biblische Bedeutung 

der Wörter „überwinden“ und „Sieg“. 

 

 
 
Jesus Christus erfüllt die letzte Verheißung für die Überwinder 
 
Offenbarung Kapitel 21, Verse 6-7 
6 Weiter sagte Er (der auf dem Thron Sitzende) zu mir: „Es ist geschehen. ICH bin 
das A und das O, der Anfang und das Ende; ICH will dem Dürstenden aus der 
Quelle des Lebenswassers umsonst (zu trinken) geben. 7 Wer da ÜBERWINDET, soll 
dieses erben (zu Eigen erhalten), und ICH will sein Gott sein, und er soll Mein Sohn 
sein.“ 

 



Das sind tröstende Worte für die Jüngerinnen und Jünger von Jesus Christus im 

letzten Kapitel vom Buch der Offenbarung. Weil Jesus Christus diesen Sieg errungen 

hat, wird uns das zuteil werden. 

 

Dies hatte Jesus Christus gemeint, als Er sagte: 

 

Johannes Kapitel 16, Vers 33 
„Dies habe ICH zu euch geredet, damit ihr in Mir Frieden habet. In der Welt habt 
ihr Bedrängnis (Not; Angst); doch seid getrost: ICH habe die Welt überwunden!“ 
 
Und das hat Johannes gemeint, als er schrieb in: 

 

1.Johannesbrief Kapitel 5, Vers 5 
Wer anders aber ist es, der die Welt überwindet, außer dem, welcher glaubt, dass 
Jesus der Sohn Gottes ist? 
 
Hier haben wir gelernt, dass Jesus Christus die Welt überwunden hat. Und 

diejenigen, die glauben, dass Er Gottes Sohn ist, werden durch Seine Kraft ebenfalls 

zu Überwindern dieser sündigen Welt. Jesus Christus ist unsere einzige Hoffnung. 

 

Der Apostel Johannes hat das Wort nikao verwendet, um Jesus Christus als den 

souveränen HERRN über die gesamte Schöpfung zu präsentieren. Jesus Christus hat 

die Sünde überwunden und Seine Herde erlöst. ER wird die bösen Mächte dieser 

Welt besiegen. ER allein ist der Sieger. Keiner kann diesen für sich beanspruchen. ER 

allein überwindet die Welt. 

 

Und schon sehr bald wird Jesus Christus auf die Erde zurückkehren. Und beim 

Namen von Jesus Christus wird sich jedes Knie beugen und jede Zunge wird 

bekennen, dass Er der HERR ist, um dem himmlischen Vater die Ehre zu geben. 

 

Bis dahin ist unser Part, um Seinetwillen unser Ego zurückzunehmen und uns 

demütig vor Ihm aufs Antlitz zu legen und im Glauben und im Vertrauen auszurufen: 

„Jesus Christus ist unser HERR. Durch Ihn haben wir den SIEG errungen und können 

alles überwinden, was uns in dieser Welt entgegengebracht wird. Amen. 
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